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Society Switzerland-Bhutan (SSB): Strategie 2023 – 2027 

Kontext 
Die Strategie 2023 – 2027 ist im Kontext eines tiefgreifenden Wandels in Bhutan angesiedelt, welcher 
Veränderungen in praktisch allen Sektoren der Gesellschaft mit sich bringt. Die weltweiten Krisen haben auch 
in Bhutan zu einer Vertiefung des Grabens zwischen reich und arm, sowie Stadt und Land geführt. Die 
wahrgenommene Perspektivenlosigkeit ermuntert gut ausgebildeten Personen zur Auswanderung. 
Andererseits wird der Rückfluss von Geldern ein wichtiger ökonomischer Faktor. Mit dem bevorstehenden 
Rückzug von HELVETAS aus Bhutan im Jahr 2025 wird zudem die langjährige offizielle Verbindung zwischen 
den beiden Ländern schwächer. SSB als Freundschaftsgesellschaft ist bestrebt durch aktive Präsenz, 
persönliche Beziehungen und durch Vernetzungsangebote weiterhin die Verbindung sicherzustellen. 

Vision und Mission 
Die Society Switzerland-Bhutan (SSB), in enger Zusammenarbeit mit der Schwesterorganisation Bhutan-
Switzerland Society (BSS), setzt im Rahmen ihrer Möglichkeiten aktiv Impulse und fokussiert thematisch auf 
Fragen der Demokratisierung, der sich entwickelnden Zivilgesellschaft mit Fokus auf benachteiligte Gruppen 
und des Privatsektors, vorwiegend für Mikro- und Kleinunternehmen. Wissenstransfer und Kulturaustausch 
bilden zentrale Aspekte. Basis für ein Gelingen ist Engagement, aktive Vernetzung und transparentes 
Zusammenarbeiten auf Augenhöhe mit dem Ziel, Eigenverantwortung und gesellschaftliche Beteiligung zu 
stärken. 
Die strategischen Ziele dienen dem Vorstand als Leitlinien bei der operativen Arbeit. Die drei Hauptziele sind 
gleichwertig. 

Strategische Ziele 
1. Stärken der Zivilgesellschaft und des marktorientierten Kleinunternehmertums  
1.1. Initiativen zur Förderung von Mikro- und Kleinbetrieben unterstützen und motivierende «Best 

Practice Beispiele» auszeichnen. 
1.2. Akteur:innen aus Wirtschaft, Gesellschaft und Kultur vernetzen, die sich in Bhutan langfristig und 

nachhaltig engagieren. 
1.3. Zukunftsorientierte Initiativen von Gruppen und Organisationen der Zivilgesellschaft mit Fokus auf 

Inklusion unterstützen. 
2. Fördern von Wissenstransfer und gegenseitigem Verständnis in beiden Ländern 
2.1. Kulturaustausch stärken, z.B. in Film, Literatur, Musik, bildender Kunst, Architektur. 
2.2. Wissenstransfer und Erfahrungsaustausch in Wirtschaft, Handwerk, Dienstleistung, Forschung und 

Bildung aufbauen, fördern und aktiv begleiten. 
2.3. Beziehungen und gegenseitiges Verständnis zwischen Bhutaner:innen und Schweizer:innen 

ermöglichen und vertiefen. 
3. SSB und BSS sind kompetente und anerkannte Sympathieträger 
3.1. Transparente Kommunikation und Medienpräsenz stärken (Social Media, Video, Print, Audio, 

Internet). 
3.2. SSB und BSS-Mitglieder, Vorstand und interessierte Kreise miteinander vernetzen und eine offene 

Feedback-Kultur fördern. 
3.3. Schweizerisch-Bhutanische Zusammenarbeit und Beziehung beobachten, analysieren und mit den 

Akteur:innen diskutieren. 
3.4. Im Netzwerk der European Bhutan Friendship Associations aktiv partizipieren und mit anderen 

Friendship Associations und den zuständigen Botschaften regelmässig austauschen. 
In Absprache mit unseren Partner:innen in Bhutan können Gemeinschaften und Einzelpersonen in Bhutan in 
Notsituationen einmalig unterstützt werden. 
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